Přijímací test z němčiny 2017 - Version A                                       KLÍČ
I. Určete tvary 3. os. sg. prézenta, préterita a perfekta (v perfektu uveďte tvar s pomocným slovesem):

	1.
	beginnen
	er beginnt
	er begann
	er hat begonnen

	2.
	gelingen
	es gelingt
	es gelang
	es ist gelungen

	3.
	fangen
	er fängt
	er fing
	er hat gefangen

	4.
	stehlen
	er stiehlt
	er stahl
	er hat gestohlen

	5.
	anrufen
	er ruft an
	er rief an
	er hat angerufen


II. Doplňte správné tvary podle vzoru:

Vzor: Wir haben (klein – Haus) gebaut. 
ein kleines Haus

Es ist (ein – lang – Schulweg).
… ein langer Schulweg …

Isst du gern (exotisch – Obst)?
… exotisches Obst … 

Sie hat (ein – deutsch – Pass).
… einen deutschen Pass …

Das sind (kein – gut – Beispiele)
… keine guten Beispiele …

III. Doplňte předložky:

Mein Vater arbeitet gern …im …… Garten.

Wir treffen uns …am / vor dem…… Eingang. 

…Ab…… nächster Woche werde ich regelmäßig turnen. 

Ich habe …im…… April Geburtstag.

Alle Kinder freuen sich …auf…… Weihnachten.

IV. Převeďte věty v činném rodě do rodu trpného ve stejném čase:

Sie schlagen eine Lösung vor.

Eine Lösung wird (von ihnen) vorgeschlagen.

Ich habe alle Fehler korrigiert.

Alle Fehler sind (von mir) korrigiert worden.

Baute man dort ein neues Krankenhaus?

Wurde dort ein neues Krankenhaus gebaut?

Die Schüler müssen neue Vokabeln lernen.

Neue Vokabeln müssen (von den Schülern) gelernt werden.

V. Spojte věty vhodným způsobem:

……Wenn/Sobald.…….  sie zurückkommt, rufe ich dich an.

Es freut mich, ……dass……. du endlich gekommen bist.

…Als………. Peter klein war, wohnte er in Krnov.

Wir müssen uns beeilen, ……damit / dass……. wir den Zug schaffen.

Das Problem ist zu kompliziert, ……als dass……. man es lösen könnte.

VI. V následujícím textu nahraďte čísla v závorkách 1 – 8 jedním slovem ve tvaru, který se do textu nejlépe hodí. Svou odpověď zapište podle vzoru 0 psacím písmem.

Ein Recht auf Feierabend

Auch nach der Arbeit über das Handy immer/ ständig/ dauernd (0) erreichbar zu sein, stresst viele ...................................... Leute/ Menschen (1) und macht krank. In Frankreich gibt es schon ein Gesetz, in Deutschland ...................................regeln/ bestimmen/ managen/ sagen (2) die Firmen selbst, ob die Mitarbeiter offline gehen dürfen.

Es ist Freitag, 16 Uhr, eine ...................................... anstrengende/ mühsame/ stressige/ fürchterliche/ kräfteraubende/ blöde/ dumme/ intensive/ lange (3) Arbeitswoche geht zu Ende und endlich ist Feierabend. Spätestens jetzt sollte man den Alltagsstress hinter sich lassen, sich mit Freunden ....................................verabreden/ treffen/ sehen/ organisieren (4), einen Film schauen, lesen oder einfach nur abschalten. Wäre da nicht das Arbeitshandy: Schon blinkt eine Mail vom Chef auf, ein Kunde ruft an und ein wichtiger Termin wird angekündigt. Die .......................... Erholung/ Entspannung/ Ruhe/ Pause (5) ist vorbei.

„Ständige Erreichbarkeit ist ein Stressfaktor, der letztlich mit der Digitalisierung des Alltags einhergeht“, erklärt Facharzt Mazda Adli. Nicht selten kann daraus zum Beispiel ein Burnout entstehen. In Frankreich existiert deshalb schon ein Gesetz, das „die Respektierung der Ruhe- und Urlaubszeit und des persönlichen und familiären Lebens“ sichern soll. In Spanien gibt es einen Entwurf zu einem Gesetz, das ein Recht auf Offline ..................... fordert/ forciert/ will/ plant/ vorsieht (6). Angestellte dürften dann nach der Arbeit unerreichbar sein.

Deutschland hat noch kein offizielles Gesetz, aber viele Unternehmen wie VW oder die Telekom haben in den letzten Jahren eigene Regeln ................................. festgelegt/ bestimmt/ besprochen/ überlegt/ erdacht (7), die den Stress der Angestellten reduzieren sollen: Server sollen heruntergefahren werden, damit die Mitarbeiter am Wochenende keine Mails checken müssen. Der Facharzt für Psychiatrie Wolfgang Spitta (...) weiß von seinen Patienten (...), dass viele sogar lieber ihre berufliche Post am Wochenende ............................. bearbeiten/ checken/ öffnen/ lesen (8), als montagmorgens von Mails überflutet zu werden. (...)
http://www.dw.com/de/ein-recht-auf-feierabend/l-38381234 (27.04.2017)
VII. Sestavte z uvedených 10 slov text. Tento text musí mít 8 až 10 vět. Pište každou větu na nový řádek. Pište psacím písmem.

Katze – Blumenvase – Fenster – Wind – Glas – Wasser – zerbrechen – springen – alt – bellen

VIII. Přečtěte si následující text a rozhodněte, zda tvrzení 1 – 10 odpovídají textu. Na základě informací označte, zda jsou tyto věty pravdivé nebo nepravdivé.

Kann man einen Einbruch vorhersehen?

Wenn Profi-Einbrecher in ein fremdes Haus eindringen, nehmen sie nur mit, was in einen Strumpf passt: Geld, Schmuck, Uhren, Smartphones. Sie wollen schnell hinein und schnell wieder heraus und weg. Andere, zum Beispiel Leute, die Drogen nehmen, stehlen alles, was sie verkaufen können: Fernseher, Skischuhe, Briefmarken, Lederjacken.

Natürlich will die Polizei alle Einbrecher fangen. Die meisten Einbrüche machen jedoch Profis – zuletzt etwa 167 000 pro Jahr. Es sind sehr mobile Täter, die oft aus dem Südosten von Europa nach Deutschland kommen. Sie sind häufig in Städten nahe der Autobahn aktiv. Was tut der Staat dagegen?

Am liebsten möchte die Polizei Einbrüche verhindern, bevor sie passieren. Dazu werden Computer immer wichtiger. Das Programm „Precobs“ soll es erlauben zu sagen, wo wahrscheinlich der nächste Einbruch passiert – und wo die Polizei aufpassen soll. Man möchte dadurch Einbrüche verhindern oder die Einbrecher direkt fassen. In mehreren deutschen Städten arbeitet die Polizei schon mit diesem Programm, in anderen probiert sie es aus. Man weiß nämlich, dass Profis oft in der Nähe ein zweites Mal einbrechen. Daher gibt man in den Computer viele verschiedene Daten ein, über Ort und Zeit des Einbruchs, die Methode, die gestohlenen Dinge etc. Dann versucht das Programm eine statistische Prognose.

	
	pravdivé
	nepravdivé

	Profi-Einbrecher nehmen sich für jeden Einbruch viel Zeit.
	
	X

	Profi-Einbrecher transportieren auch große Gegenstände ohne weiteres ab.
	
	X

	Die meisten Einbrüche pro Jahr machen Drogenabhängige.
	
	X

	Viele Einbrecher fahren bei jeder Tat weite Strecken.
	X
	

	Die Lage eines Hauses spielt für Einbrecher eine wichtige Rolle.
	X
	

	Die Polizei wird erst tätig, wenn schon ein Einbruch passiert ist.
	
	X

	Die Polizei testet eine Computer-Software, die Einbrüche vorhersagen soll.
	X
	

	Profi-Einbrecher kommen nie zweimal in dieselbe Gegend.
	
	X

	Für das Computerprogramm ist nicht wichtig, welche Sachen die Täter gestohlen haben. 
	
	X

	Die Prognosen des Programms sind für jeden Einzelfall exakt.
	
	X


IX. Přečtěte si následující věty. Do vynechaných míst v textu doplňte jednu z nabízených možností a –d. Správné řešení označte křížkem: X

1. „Wie geht es Ihnen?“ – „Danke, _____________.“
a) ich bin mir ganz gut
b) mir geht ganz gut
X) mir geht es gut
d) ich habe sehr gut

2. Wie komme ich _____________?

a) nach dem Bahnhof

b) am Bahnhof
c) auf dem Bahnhof
X) zum Bahnhof

3. Wo kauft Frau Braun _____________?

a) aus



X) ein


c) an


d) ver

4. „Wie viel Uhr ist es?“ -  „___________________________.“
a) Es ist um 10 Uhr.




b) Es sind 10 Stunden.

c) Es ist 10 Uhren




X) Es ist 10 Uhr.

5. Gestern _____________ Andreas Abendessen _____________.

a) macht .. kochen

b) hat .. machen
c) ist .. kochen

X) hat .. gemacht

6. „Ist dieser Brief für Sie?“ – „__________________________.“
X) Nein, der ist nicht für mich.


b) Nein, der ist nicht für sie.

c) Nein, der ist nicht für euch.


d) Nein, der ist nicht für Sie.

7. Du hast doch zwei Koffer. Leihst du mir mal _____________?

a) eine



X) einen

c) ein


d) eins

8. Als Peter jung war, __________________________.

a) er wohnte in München



b) er in München wohnte

X) wohnte er in München



d) in München wohnte er

9. Wohin _____________ die Leute gestern?

X) fuhren


b) fahrten

c) fahren

d) fuhrten

10. „Die Reise war aber _____________ anstrengend.“ – „Ja, aber sehr interessant.“
X) ganz schön


b) sehr schön

c) ziemlich schön
d) zu schön

Prosím nevyplňovat!
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